
 

                                                                                
Stromlieferantenwechsel: Sicher umsteigen 
 
 
(Bingen) Der Wechsel eines Stromlieferanten ist inzwischen unproblematisch 
und weitgehend automatisiert. In der Regel meldet sich der Konsument beim 
neuen Stromlieferanten zum Vertragswechsel an und der neue Lieferant regelt 
alle Formalitäten, die zum Stromlieferantenwechsel nötig sind. Hierzu zählt 
insbesondere die Kündigung des Altvertrages. 
 

Am schnellsten kann ein Verbraucher online den Stromlieferanten wechseln. Hierzu 
bietet sich beispielsweise die Nutzung von einschlägigen Onlineportalen wie 
www.findhouse.de an.  

Einige Punkte sind beim Lieferantenwechsel wichtig: 

1. Der Verbraucher sollte auf keinen Fall selbst seinen Vertrag beim bisherigen 
Lieferanten kündigen. Soweit aus irgendeinem Grund eine Verzögerung des 
Lieferbeginns eintritt, muss der Verbraucher die Preise für eine 
„Ersatzversorgung” zahlen. Und diese sind in der Regel deutlich teurer als alle 
andere Tarife des bisherigen Stromlieferanten.  

2. Bei einem Neueinzug in eine Wohnung muss innerhalb von 6 Wochen nach 
dem Einzug ein Lieferantenwechsel stattgefunden haben. Ansonsten verbleibt 
der Verbraucher in dem Grundversorgungstarif des regionalen Netzbetreibers. 
Wenn der Mieter keinen eigenen Stromliefervertrag abschließt, bekommt er in 
der Regel dennoch Strom, da die Stromnetzbetreiber die Anschlüsse beim 
Mieterwechsel meist nicht abklemmen. Der Mieter muss sich aber in diesem 
Fall bewusst sein, dass der Strompreis, der zu einem späteren Zeitpunkt fällig 
wird, dem Preis der „Ersatzversorgung” entspricht – mit den bekannten, teuren 
Folgen. 

Übrigens ist bei Nachtstromheizungen in der Regel kein Stromlieferantenwechsel 
möglich. Der Grund hierfür liegt darin, dass die überregional anbietenden Lieferanten 
keine Nachtstromtarife für Verbraucher anbieten. Die Tarife für Elektroheizungen 
werden derzeit noch hoch subventioniert. Voraussichtlich werden die Preise für diese 
Heizart aber in Kürze erheblich ansteigen – der Umstieg aus dieser teuren Heizung 
ist dringend zu empfehlen. 
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